
 

 

 

 

Wien, 11. März 2022 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und Schüler! 

Die gesamte Schulgemeinschaft nahm heute an einer sehr bewegenden Gedenkveranstaltung zum 

Ukraine-Krieg teil. Im Rahmen der Veranstaltung gab es eine Schweigeminute für die Opfer dieses 

Krieges. Bei der Veranstaltung habe ich mich bei allen Schülerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und 

Lehrern für die gesammelten Spenden bedankt. Insgesamt wurden gestern 4135 Euro gesammelt und 

an das Rote Kreuz für die Ukraine gespendet. Ich bedanke mich herzlich für diese großzügige Spende.  

Falls Sie noch Spenden an das ROTE KREUZ für die Ukraine überweisen wollen, so können Sie das 

noch gerne selbständig tun: 

IBAN AT 81 1200 0101 1197 7600 

Spendenverwendungszweck: Ukraine 913016 

Ich bedanke mich für Ihre Unterstützung. 

Corona-Lage im Schulhaus 

Die Corona-Situation spitzt sich leider weiter zu. Neben der Häufung der Fälle gibt es auch vermehrt 

Teilklassenschließungen. Sie werden, wenn es zu einer solchen Teilschließung kommt, durch 

Elternbriefe darüber informiert, inwiefern Ihr Kind davon betroffen ist. Teilklassenschließungen sind für 

die Betroffenen teilweise sehr belastend und mit Problemen verbunden. Sie entsprechen jedoch den 

aktuellen gesetzlichen Vorgaben und haben jedenfalls den Sinn, das Infektionsgeschehen 

einzudämmen. Wenn es wegen einer Teilklassenschließung zu Problemen kommt, werden wir 

Unterstützung leisten. 

Genesene Schülerinnen und Schüler sind für 60 Tage, ab dem Ende der Quarantäne, von der 

Testpflicht befreit. Ich bitte darum, in dieser Zeit nicht zu testen, damit Ergebnisse nicht verfälscht 

werden. Ich rate auch dringend davon ab, täglich zu testen, wenn jemand positiv getestet wurde. Ein 

Freitesten sollte einmalig nach 5 Tagen erfolgen. Testergebnisse, die für uns nicht relevant sind, 

erscheinen immer wieder auf der Plattform Lead-Horizon und erschweren den Überblick. 

Gefälschte Corona-Tests 

Leider sind in dieser Woche gefälschte Corona-Tests in der Schule aufgeflogen. Ich habe meine 

Lehrerinnen und Lehrer daher angewiesen, die Corona-PCR-Tests gezielt auf Fälschungen zu 

überprüfen. Bitte sprechen Sie auch mit Ihrem Kind darüber, dass eine Testfälschung ein 

Vertrauensbruch und ein Strafbestand ist. Wenn ein gefälschter Test aufgedeckt wird, kann dies 

zu einer Anzeige und einer Disziplinarkonferenz durch die Schule führen. 

Ich bedanke mich an dieser Stelle bei allen Schülerinnen und Schülern sowie bei den Eltern, dass bei 

der großen Mehrheit das Testen gut und verlässlich funktioniert. Mir ist bewusst, dass damit ein großer 

Aufwand verbunden ist. Den Einsatz unserer Schulgemeinschaft für eine sichere Schule weiß ich sehr 

zu schätzen. 

Ich wünsche Ihnen gute Gesundheit und ein schönes Wochenende! 

Liebe Grüße 

e.h. Direktor Mag. Albrecht Bauer 


